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Damen Verbandsliga Nord

TTC Gnadental : TURA Untermünkheim 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den TTC Gnadental

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Gnadental in der Damen Verbandsliga Nord gegen
TURA Untermünkheim durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 4 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0 gegen Leucht / Kümmerer fanden Diehm / Schmidt
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Mack / Eckstein über die 1:3-Niederlage gegen Pröllochs / Fischer
hinweggetröstet werden mussten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Nicole Diehm
gegen Ulrike Fischer, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte von einem deutlichen
Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Es war ein langes Spiel, bis Anna-Lena Schmidt ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Ulrike Pröllochs hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Carina Mack überzeugte im Match gegen Mia Kümmerer, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Keine
Chancen ließ Damaris Eckstein bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Annalena Leucht. Da
gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen des TTC Gnadental und
TURA Untermünkheim in die Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nicole Diehm
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ulrike Pröllochs. Anna-Lena Schmidt hatte im Einzel gegen
Ulrike Fischer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Carina Mack war im Einzel gegen Annalena Leucht nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Mia Kümmerer zeigte Damaris Eckstein ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Einen
knappen Erfolg feierte Carina Mack beim 11:9, 7:11, 5:11, 12:10, 11:9 gegen Ulrike Pröllochs, mit
dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Auf dem falschen Fuß erwischte
Nicole Diehm ihre Gegnerin Annalena Leucht beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht der TTC Gnadental am 04.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Lichtenwald, während TURA Untermünkheim am 18.02.2023 gegen den SV
Westgartshausen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Gnadental

Doppel: Diehm / Schmidt 1:0, Mack / Eckstein 0:1 
Einzel: N. Diehm 1:2, A. Schmidt 1:1, C. Mack 3:0, D. Eckstein 2:0 

 TURA Untermünkheim
Doppel: Leucht / Kümmerer 0:1, Pröllochs / Fischer 1:0 
Einzel: U. Pröllochs 2:1, U. Fischer 1:1, A. Leucht 0:3, M. Kümmerer 0:2


